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Vorwort

Die Anregung zu den vorliegenden Ausführungen verdanke ich Herrn
Prof. Dr. Leonhard von Muralt. Für die verständnisvobe Anteilnahme
und umsichtige Führung, die ich während der Arbeit an meiner Dissertation

immer wieder in Anspruch nehmen durfte, bin ich meinem
verehrten Lehrer zu aufrichtigem Dank verpflichtet. Besonderen Dank
schulde ich ferner Herrn Dr. RolfZschokke, der mir in vielen Gesprächen
wertvoUe Anregungen gab, Herrn Dr. Franz Kretz für die Durchsicht
des Manuskripts, Herrn Dr. Georg Boner für manchen wertvoben
Ratschlag und Herrn Haudenschdd für das Sichten und Ordnen der Akten.

Mein Dank gebührt auch Herrn Dr. Victor Erne - dem Verfasser des

zweiten Teiles - für die angenehme Zusammenarbeit sowie den AngesteUten

der Kantonsbibliothek in Aarau und des Bundesarchivs in Bern, die
mir bei der Literaturbeschaflung stets in zuvorkommender Weise geholfen

haben.
Mein weiterer Dank richtet sich an die Historische Gesellschaft des

Kantons Aargau, die meine Dissertation in ihre Zeitschrift aufgenommen
und mir dadurch die Drucklegung wesentlich erleichtert hat.

Schließlich möchte ich meiner Frau ganz herzlich danken, die bei der
Niederschrift des Manuskripts und beim Durchlesen der Druckbögen
mithalf.

Baden, im Mai 1970


	

